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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Endlich ist es soweit: am Himmel-
fahrtstag sind die neuen Glocken in der 
St. Albanikirche in Benutzung genom-
men und feierlich eingeweiht worden. 
Wir gratulieren von ganzem Herzen!

Glocken gehören gemeinsam mit der 
Orgel schon seit vielen Jahrhunderten 
zum Musikinstrumentarium der christ-
lichen Kirche. Glocken rufen u.a. zum 
Gottesdienst und lassen die Öffentlich-
keit am Leben der Gemeinden teilha-
ben. Sie läuten zum Lobe Gottes.

Der Klang der Glocken macht Kir-
chengebäude auch akustisch wahr-
nehmbar. Sie rufen zum Gebet und zu 
Fürbitte, zeigen Zeit und Stunde an und 
erinnern damit an die Ewigkeit. Sie be-
gleiten das Leben aller Christinnen 
und Christen und der Gemeinde zu den 
verschiedensten Anlässen, bei Taufe, 
Trauung und Beerdigung.

Daher soll aus gegebenem Anlass 
in diesem Jahr besonders auf die ver-
schiedenen Glocken in den Kirchen 
der Innenstadt hingewiesen werden: 
jetzt in der Zeit um Pfingsten z.B. auf 
das Gebetsläuten. Hergeleitet aus dem 
täglichen Glockengeläut zu den sie-

ben Gebetszeiten in den Klöstern wird 
auch in den Innenstadtgemeinden mor-
gens um 8 Uhr, mittags um 12 Uhr und 
abends um 18 Uhr durch ein kurzes Ge-
läut zum Gebet gerufen. Durch dieses 
Läuten werden wir eingeladen, unser 
Tun kurz zu unterbrechen und einen 
Moment der Ruhe und der inneren Stil-
le zu finden. Eine Möglichkeit, sich für 
eine Begegnung mit Gott zu öffnen und 
den Alltag kurz zu unterbrechen.

Aus diesem Anlass wird zukünftig 
auch in der Thomasgemeinde ab Pfing-
sten zur Mittagszeit und um 18 Uhr 
kurz geläutet werden. So hat der Kir-
chenvorstand in seiner letzten Sitzung 
beschlossen. Die Thomasgemeinde 
reiht sich damit ein in das Geläut aller 
sechs Innenstadtgemeinden. Dies gilt 
auch zweimonatlich am Samstag mor-
gen um 9 Uhr für die Andacht der Ev.-
luth. Tobiasbruderschaft.

In der Hoffnung. dass Sie sich inspi-
rieren lassen vom Läuten der Glocken, 
wünsche ich Ihnen eine erholsame Fe-
rien- und Urlaubszeit,

Ihr Pastor
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Ein Jubiläum im Kindergarten
Anfang Mai hat die Leiterin unserer 

Kindertagesstätte der Thomaskirche, 
Frau Angela Philippent, ihr dreißig-
jähriges Dienstjubiläum gefeiert. Dazu 
gab es eine kleine Feierstunde im Kin-

dergarten, bei der die Kindergarten-
kinder und die Mitarbeitenden, einige 
Eltern und Vertreter der Thomaskirche 
herzlich gratulierten. Auch ein Ständ-
chen wurde von allen gesungen und 

Geschenke überreicht.
Wir freuen uns, dass Frau 

Philippent so engagiert und 
kompetent Kindergarten 
und Krippe durch alle Hö-
hen und Tiefen geführt hat 
und wünschen ihr für ihre 
weitere Arbeit alles Gute 
und Gottes Segen.

Pfarramt und Kirchen-
vorstand der Thomaskirche

Ausstellung „Ekliptik“
in der St. Marienkirche noch bis zum 14. Juni

Noch bis zum 14. Juni 
ist in der St. Marienkirche 
täglich die Ausstellung 
„Ekliptik“ zu sehen.

12 großformatige Bil-
der zeigen Visionen der 
Bewegung der Zeit durch 
den Künstler Ammar 
Hatem. Die Ausstellung 
ist Bestandteil des Pro-
jekts „Phönix – Bilder für 
Niedersachsen“. Ammar 
Hatem ist dabei der Artist 
in Residence.

Gefördert wird das Projekt durch 
das Land Niedersachen und durch den 
Flüchtlingsfond des Ev.-luth. Kirchen-

kreises Göttingen. Projektträger ist der 
KAZ e.V. Die Finissage findet am 14. 
Juni um 17 Uhr statt.

Aus den Gemeinden
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   Aus dem Kindergarten
               und der Krippe

Kindergarten Thomaskirche

Kleine Große Abschiede
Trauer, Verluste und Abschiede ge-

hören zu unserem Leben dazu. Sie 
begegnen uns oft schon in der frühen 
Kindheit und begleiten uns das ganze 
Leben.

Dabei denken wir nicht klassisch zu-
erst an das Thema Tod. Vielmehr sind 
es zuerst Momente im Kindesalltag: 
der Verlust eines geliebten Kuschel-
tiers, die Ablösung vom Schnuller 
oder der Windel und kurzzeitige Tren-
nungen von Bezugspersonen; später 
dann der Übergang von Kindergarten 
zur Schule. 

Auch in Naturphänomenen wie dem 
Jahreszeitenwechsel - dem Verfärben 
oder Verlieren der Blätter am Baum 
oder die Verwandlung von der Raupe 
zum Schmetterling - spiegelt sich diese 
Thematik wieder.

Kinder sind von Natur aus neugie-
rig und interessiert. Sie stellen gerne 
viele Fragen. Das schließt auch das 
Thema Tod und Trauer nicht aus. Kin-
der können ganz unterschiedliche Auf-
fassungen vom Tod haben. Dies hängt 
von Entwicklungsschritten, individu-
ellen Erfahrungen und dem Verhalten 
von Erwachsenen ab. 

Anders als Erwachsene verbinden 
Kinder nicht unbedingt etwas Nega-
tives mit dem Tod, sie gehen eher un-

bedarft damit um und bauen das auch 
in ihr Spiel ein.

Kinder brauchen feinfühlige, sensi-
ble und emphatische Gesprächspart-
ner, die Sie mit all ihren Fragen und 
Erzählungen ernst nehmen. Dabei geht 
es nicht darum, immer die richtige Ant-
wort bereit zu halten, denn diese eine 
richtige Antwort gibt es nicht. Viel-
mehr geht es darum, dass wir als Er-
wachsene Situationen erkennen und 
begleiten, Stimmungen, Phantasien 
und Gedanken Zeit und Raum geben. 
Das unterstützt und gibt Halt. 

Um das Thema Trauer oder Verlust 
aufzugreifen gibt es im Grunde keinen 
richtigen Moment, denn sie gehören 
zum Leben dazu und können uns über-
all, jederzeit und ganz plötzlich begeg-
nen. Ein kleiner Einblick zeigt dieses: 
Es ist Nachmittag und Freispiel im 
Kindergarten, als sich eine Gruppe von 
Kindern unterschiedlichen Alters rasch 
versammelt. Mittlerweile im Kreise 
stehend, schauen sich einige Kinder 
gegenseitig an, andere schauen auf den 
Boden. Dort liegt ein Maulwurf. Er be-
wegt sich nicht mehr.

„Der Maulwurf ist tot“ erzählen die 
Kinder der Erzieherin, die sich still 
hinhockt. Mittlerweile hocken auch die 
Kinder um den Maulwurf. Sie überle-
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Kindergarten Thomaskirche

gen warum der Maulwurf gestorben 
sein kann. “Vielleicht war er schon 
alt oder krank, der süße kleine Maul-
wurf“…

Die Erzieherin spricht mit den Kin-
dern darüber und fragt, was nun mit 

dem Tier geschehen soll. „Wir beerdi-
gen ihn“ und schon buddelt David ein 
Loch. Nach drei Erdaushüben gibt er 
die Schaufel weiter. Die Erde ist hart 
und das Buddeln anstrengend. Be-
hutsam schieben sie das Tier auf die 
Schaufel und legen ihn vorsichtig in 
das Loch. Mit der Erde wird das Loch 
anschließend wieder verschlossen, und 
die Kinder haben noch etwas auf dem 
Herzen. „Wir müssen Steine sammeln 
und sie um das Grab legen, damit nie-

mand darauf tritt“. „Und ein Kreuz 
muss dahin“. Jedes Kind ist an der 
Grabgestaltung beteiligt und sehr enga-
giert. So werden Steine und Stöcker für 
das Kreuz gesammelt und auch Bilder 
zum Abschied werden gemalt.

Zum Schluss fällt den Kindern noch 
ein, dass Blumen auf das Grab sollen 
und Gerhard wünscht sich, dass wir ei-
ne Kerze auf dem Grab anzünden. Al-
le knien nun wieder vor dem Grab, die 
Erzieherin spricht noch ein paar ver-
abschiedende Worte. Rundherum wird 
es still. „Der Maulwurf kommt jetzt in 
den Himmel“, sagt Marlon. Dann geht 
das Spiel weiter.

Madeleine- Sophie Lamm
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Aus den Gemeinden

Stimmbildung

Marien-Bibelgarten

Im Anschluß an den Gottesdienst am 
16. Juni in der St. Marienkirche findet 
in der Kirche ein kleiner Workshop 
„Stimmbildung“ statt. Manch ein Ge-
meindemitglied wünscht sich vielleicht 
beim Singen im Gottesdienst die Melo-
die noch besser halten zu können oder 
aber den ein oder anderen hohen Ton 
besser zu treffen. Der Kantor und Orga-
nist unserer Gemeinde, Herr Weking, 
wird allen Interessierten eine Einfüh-
rung in entsprechende Stimmübungen 

geben. Bleiben Sie also nach dem Got-
tesdienst noch ein wenig bei uns ...

Dr. Anette Gräff

Die ersten Pflanzen im Bibelgarten 
haben schon geblüht, und manches was 
jetzt gerade erst keimt, wird hoffentlich 
auch die Eisheiligen überstehen. Aber 
vielleicht können noch neue Ideen in 
die Gestaltung einfließen? Anregungen 
für eine Belebung?

Wenn Sie Lust hätten, den Sommer 
über am Garten mitzuarbeiten, würde 
ich mich freuen, Sie meldeten sich!

Kontakt: Anette-Graeff@web.de

Gemeindefrühstück Thomaskirche
Die aktuellen Termine sind am Mitt-

woch, den 5. Juni und am 3. Juli von 9 
bis 11 Uhr. Neueinsteiger sind immer 
herzlich willkommen.

Edith Bornemann,
Marlies Hengst, Doris Deppe
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Anzeige

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Park carpe diem Göttingen
Brauweg 28-30 · 37073 Göttingen 
Tel.: 0 551/79774-0     
goettingen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Mehr als gute Pflege im modernen Senioren-Park und völlige Selbst- 
ständigkeit im Betreuten Wohnen. Weitere Wahlleistungen, wie das 
Betreute Wohnen daheim, den Menü-Service „Essen auf Rädern“  
durch unser öffentliches Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“, u.v.m.  
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter: 

Rundum gut betreut!
Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen,  
Tagespflege sowie Ambulante Pflege  
im Senioren-Park carpe diem

Rundum gut betreut!
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Besuchen Sie unser öffentliches
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Anzeigen

Telefon 05 51 - 79 00 50
www.kuester.de • info@kuester.de

BÄCKEREI & CAFÉS

Wir stehen Ihnen bei
seit über 100 Jahren

Burgstraße 25     37073 Göttingen     Tel. 0551 / 5 74 97
www.pfennig-bestattungen.de
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Seniorenkreis
St. Marien

Gemeindehaus, Neustadt 21
Pastor Markus Wackernagel

Dienstag, 11. Juni, 13 (!) Uhr
Mittagessen in Grone

Dienstag, 25. Juni, 19 Uhr
Abgrillen

Sommerpause

Dienstag, 20. August, 19 Uhr
Angrillen

Dienstagabendkreis
St. Marien
Gemeindehaus, Neustadt 21
Fredy Braunschweig

Kreisthemen und Termine

Ausgabe 21, Dezember 2017 bis Februar 2018

AUS DEM INHALT: Agnatus volorum et quos-
sit vel ipsam quas

Seite xx
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Reiciumquat eni 
ullabo. quia nusa 

isci teturerent
excearum quiate esto inciisquo 

occatusa doluptaquid

Wolfgang Stoffel: 
Keiner soll einsam sein.

Seite 10

Kapelle in Neu-Mariahilf 
eingeweiht.

Seite 36

Bitte beachten Sie auch das Magazin der Kirchengemeinden der Region Innen-
stadt: „Kirche für die Stadt“, dass vierteljährlich erscheint und in St. Marien 

und Thomas in Kirche und Gemeindehaus ausliegt!

Mittwoch, 5. Juni, 15 Uhr
Christliche Sprichwörter und
Redewendungen (Teil 5)

Mittwoch, 19. Juni, 15 Uhr
Kein Treffen!

Mittwoch, 3. Juli, 15 Uhr
Die Bedeutung von Symbolen in Religion 
und christlichem Glauben, Teil II

Mittwoch, 17. Juli, 15 Uhr
Vortrag Frau Pessel: „Brecon Beacons“ - 
ein Nationalpark in Wales

Mittwoch, 31. Juli, 15 Uhr
„Geh aus mein Herz“ - mit Paul Ger-
hardt durch die Jahreszeiten

Mittwoch, 14. August, 15 Uhr
Joachim Neander und das Neandertal: 
Was hat „Lobe den Herren“ mit dem 
Urmenschen zu tun
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Anzeigen

     

Robert-Koch-Straße 2 D-37075 Göttingen
Telefon 0551-54713-0 Fax 0551-484143 
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Hochspezialisiert 
und nah am Menschen.

Mit unseren 13 Rechtsanwälten, darunter zwei Notaren, 
sind wir Ihre Kanzlei für alle Fälle. Wir setzen dabei auf eine
starke Spezialisierung unserer Anwälte, was allein durch die
neun Fachanwaltstitel, die die Anwälte unserer Kanzlei tragen,
dokumentiert wird.

Nutzen sie unseren Vorsprung durch Wissen!
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Aus der Thomaskirche

Ein Deckelfest
Am letzten Sonntag im April fand - 

bei Gott sei Dank trockenem Wetter - 
ein geselliges Familienfest im Kirchen-
kreisjugenddienst statt. Ca. 20 ehren-
amtliche JugendmitarbeiterInnen der 
Ev. Jugend hatten Kuchen gebacken, 
sich alles ausgedacht und aufgebaut, 
und betreuten nun die Stände.

Der Renner war unser Deckel-Bad: 
In einem Swimmingpool voller De-
ckel konnte man wie Dagobert Duck 
im Geldspeicher baden und sich dabei 
fotografieren lassen. Außerdem gab es 
“Glücks-Stände” wie Deckel-Glücks-
rad und Deckel-Wühlbecken, in denen 
man kleine Preise erspielen konnte. Ein 
Laufzettel führte die BesucherInnen 
auch zu den einzelnen Aktionsständen, 

an denen man seine Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen konnte, sei es beim 
Deckel-Memory, beim Deckel-Stapeln, 
dem Deckel-Jakkolo oder Deckel-Ziel-
Werfen...

An all diesen Ständen war Julius 
O. am erfolgreichsten und bekommt 
in den nächsten Tagen einen Gewinn. 
Auch zum Basteln sind die Deckel be-
stens geeignet. So entstand das Logo 
der Evangelischen Jugend (s. links).

Insgesamt warten jetzt ca. 1.734 kg 
in 8 Bigbags auf die Abholung. Damit 
können 1.734 Impfungen finanziert 
werden. Von den sammelnden Kirchen-
gemeinden war Thomas die erfolg-
reichste. Unsere Deckel wogen 204 kg 
(ein Bigbag)!

An dieser Stelle noch einmal herz-
lichen Dank an alle Sammler.

P.S.: Leider läuft diese Aktion nur 
noch bis Ende Juni. Hauptgründe dafür 
sind die Überforderung der fünf Ehren-
amtlichen, die bundesweit die Aktion 
koordinieren - und der Preisverfall für 
Plastik. Also sammeln Sie jetzt noch 
einmal kräftig, der Endspurt in Thomas 
ist am 15. Juni (Abgabeschluss!).

Doris Deppe
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Anzeigen

 

Behandlungsspektrum
Füllungstherapie . Implantologie 
kinderzahnheilkunde . Zahnersatz 
Zahnreinigung . und vieles mehr

Z a h n a r Z t p r a x Is
a m  g r o n e r  to r

groner-tor-straße 2–3 . 37073 göttingen  
telefon 05 51 . 5 92 21 . www.dr-seguin.de




Wir bringen Ihnen Ihre Getränke 
lieferkostenfrei, auch auf dem Leineberg. 

Rottbreite 5, 37120 Bovenden-Harste 

Tel. 0 55 93 - 16 22 Fax. 0 55 93 - 8 02 28 37

Getränkevertrieb 
Helmut Rohrig
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Anzeigen

WOHNEN · BETREUEN · PFLEGEN
• große, helle Einzel-Appartements
 mit Bad und Balkon
• individuelle Pfl ege und Fürsorge
• Wohnbereich für Demenzkranke
• Schöner Innenhof mit Garten
• Hauseigene Küche, Frisörsalon

seniorenzentrum-weende.de
Bürozeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 15.30 Uhr

• 65 Appartements (Pfl ege)

• 34 Wohnungen (betr. Wohnen)

Max-Born-Ring 38 · Gö
Tel. (0551) 5 00 93-0

Rote Straße 32, 37073 Göttingen
Telefon: (0551) 54780-0
www.bestattungshaus-benstem.de

konzentrieren

Eine schlichte Bestattung, die keine 
Inszenierung wird, sondern einfach
Raum lässt für Trauer – was kostet das? 
Wir zeigen Ihnen, welche Möglich keiten
es gibt. 
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Konfirmanden

Pastor M. Wackernagel, Greta Wiebe, Lilly-Marie Pape, Maximilian Ludwig, Emma Bettels
Smilla Liebermann, Selma Winhold, Kelly Gaeten, Victoria Bär, Elisa Masuch

Konfirmation am 19. Mai in St. Marien

Anmeldung zum
Konfirmandenunterricht am 19. Juni

Für die Thomas- und die St. Marien-
gemeinde finden Unterricht und Kon-
firmation in diesem Jahrgang gemein-
sam in St. Marien durch Pastor Mar-
kus Wackernagel statt! Alle Mäd chen 
und Jungen, die von Sommer 2006 bis 
Herbst 2007 geboren sind, sind herz-
lich eingeladen.

Die Anmeldung findet am 19. Ju-
ni von 16 bis 18 Uhr im Büro der 
St. Marienkirche, Neustadt 21, für 

die Konfirmanden beider Gemeinden 
durch ihre Eltern statt. Aber auch die 
Konfirmanden aus dem Gebiet der St. 
Johanniskirche können sich gern an-
melden.

Bitte bringen Sie die Taufurkunde 
(oder bei Nichtgetauften den Auszug 
aus dem Geburtsregister) mit. Anmel-
dungen zum Unterricht sind danach 
noch möglich bis zum ersten Elterna-
bend am 22. August um 19.30 Uhr.
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Gottesdienste

30. Mai
Himmelfahrt

St. Albanikirche 10 Uhr Zentraler Ökumenischer
Gottesdienst, mit Ausstellung der 
neuen Albani-Glocken, P. Joost SJ 
(Röm.-kath.), P. Hauschild (Ev.-luth.)

1. Juni
Samstag

Kleine Kapelle,
Friedhof Junkerberg

9 Uhr Trauergottesdienst der Ev.-luth. 
Tobiasbruderschaft

2. Juni
Exaudi

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel, mit Taufe 
von Livia Elisa Nothnick
Kollekte: Familien mit Neugeborenen

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

6. Juni
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

15.30 Uhr Andacht, P. Wackernagel
anschl. Geburtstagskaffee

9. Juni
Pfingstsonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr P. Wackernagel, mit Taufe 
von Sofia Plotnikov und mit Musik 
durch einen Projektchor
Kollekte: Weltmission

St. Marienkirche 11 Uhr P. Wackernagel, mit Abend-
mahl (Saft) und Taufe von Aaron 
Wegner, Kollekte: Weltmission

10. Juni
Pfingstmontag

St. Johanniskirche 10 Uhr, Zentraler Ökumenischer 
Gottesdienst

16. Juni
Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, Prof. Dr. Lange, mit Abend-
mahl (Wein) und mit Musik durch 
einen Projektchor
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

23. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr, P.i.R. Hübner
Kollekte: Frauensonntag

24. Juni
Montag

St. Marienkirche 19 Uhr Johannis-Andacht im Innen-
hof der Gemeinde, A. Gräff und Team
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Gottesdienste

30. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Dr. Pritzke
Kollekte: Diakonische Zurüstung

Thomaskirche 10 Uhr, Reinhard Plüschke
Kollekte: Diakonische Zurüstung

7. Juli
3. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Diakonie für Deutschland

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

14. Juli
4. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Diakonische Behindertenhilfe

St. Marienkirche 11 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Diakonische Behindertenhilfe

21. Juli
5. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, Prof. Dr. Lange, mit Abend-
mahl (Saft)
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

28. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Schulseelsorge

1. August
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

15.30 Uhr Andacht, P. Wackernagel
anschl. Geburtstagskaffee

4. August
7. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel, mit Taufe 
von Luna Wald, Kollekte: Anschaf-
fungvonTrau- und Taufbibeln

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

11. August
8. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Migrationsarbeit

St. Marienkirche 11 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Migrationsarbeit
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Gottesdienste

Nach dem Gottesdienst in St. Marien
Die Gemeinde ist zum dritten Mal 

herzlich eingeladen zu einem besonde-
ren Kirchenkaffee am 2. Juni unter dem 
Titel „Tee und Theologie“.

Im Anschluß an den Gottesdienst  
stehen im Gemeindehaus Tee, Kaffee 
und Kekse für Sie bereit. Gleichzeitig 
wird geistige Nahrung angeboten: Pa-
stor Wackernagel gibt 10 Minuten eine 
Einführung zur Frage  „Pfingsten und 
der Heilige Geist: ein wenig bekanntes 

Fest“. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und angeregte Gespräche!

Dr. Anette Gräff

Johannistag
Am 24. Juni wird zum Zeitpunkt der 

Sommersonnenwende an Johannes den 
Täufer erinnert.

Dieses Jahr treffen wir uns an die-
sem Tag um 19 Uhr aus diesem An-
laß zu einer kurzen Andacht im Garten 
der Gemeinde. Vor einem Feuer in der 
Feuerschale, die das Theologische Stift 

freundlicherweise zur Verfügung stellt, 
denken wir an den Boten, der Jesus den 
Weg bereiten sollte. Herzliche Einla-
dung!

Dr. Anette Gräff

P.S.: Das Johanniskraut trägt den Na-
men Johannes des Täufers. Der rötliche 
Saft, den man aus den Blütenblättern 
der Pflanze pressen kann, soll bis heute 
die Trauer des Johanniskrauts über die 
Enthauptung des Heiligen zeigen. Sie 
finden das Johanniskraut übrigens auch 
im Garten Heiliger Pflanzen vor dem 
Gemeindehaus.
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Kirchenmusik

    usik inMSt. Marien
Sonnabend, 15. Juni, 19 Uhr

Chorkonzert im Rahmen der „Nacht der Kultur“
Leitung Rüdiger Brunkhorst

Freitag, 28. Juni, 20 Uhr
2. Nacht der spirituellen Lieder

Diakonin Gisela Borree mit Team und Rüdiger Brunkhorst (s. S. 9)

Filmvergnügen in St. Marien
Am 7. Juni um 20 Uhr zeigen wir ei-

nen Filmklassiker der 90er Jahre!
Es erwartet Sie ein charismatischer 

Lehrer, der mit seinen unkonventio-
nellen Vorstellungen von Bildung und 
Literatur die Schüler eines englischen 
Internats fesseln kann, sich gleichzeitig 
aber erbitterte Feinde in Kollegium und 
unter den Eltern schafft…

Aus lizenzrechtlichen Gründen darf 
der Filmtitel hier nicht genannt werden 
– Sie können ihn aber gerne im Ge-
meindebüro erfragen.

Wenn Sie möchten, bringen Sie eine 

Kleinigkeit zu Knabbern und zu Trin-
ken mit!

Stefan Althoff und Anette Gräff



20

An(ge)dacht

Gute Worte sind 
eine Wohltat

Unsere Sprache wird immer aggres-
siver und härter, fordernder und lauter. 
Brüllen hat Einzug in die gute Stube 
gehalten. Sogar in politischen Ausei-
nandersetzungen sind Beschimpfungen 
an der Tagesordnung. In Schulen und 
Kindergärten spiegeln sich diese Ver-
haltensmuster wider. Gleichgültigkeit 
vor der äußeren und inneren Not eines 
Menschen geht quer durch alle Schich-
ten der Gesellschaft. 

Wie wunderschön dagegen 
dieser Satz aus dem Alten Testa-
ment: Freundliche Reden sind 
Honigseim, süß für die Seele und 
heilsam für die Glieder. Schlie-
ßen wir doch mal die Augen und 
schmecken ihm nach – ein son-
niger Morgen, knusprige Bröt-
chen mit Butter und Honig, dazu 
duftender Kaffee oder goldgel-
ber Tee. Manch dunkler Schat-
ten der Nacht, manch Schmerz in 
den Knochen verschwindet zwar 
nicht, wird aber zweitrangig. 

Ein freundliches Wort kann ich 
nicht mit finsterem Gesicht sa-

gen, und mit einem Lächeln im Gesicht 
kann ich nicht aggressiv werden. Kör-
per und Seele gehören zusammen: un-
sere Sprache ist Ausdruck unserer kör-
perlichen und seelischen Verfassung.

Ohne ein gutes Wort, ohne einen 
freundlichen Blick geht es mir schlecht. 
Und komischerweise trifft das nicht 
nur auf die Worte zu, die mir gesagt 
werden. Ich fühle mich auch sehr viel 
wohler, wenn ich lächeln kann und auf-
munternde Worte für andere Menschen 
übrig habe. Vom Nektar der göttlichen 
Wegweisung zehre ich.

Carmen Jäger
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Anzeigen

Sie suchen nach einer günstigen Werbemöglichkeit
- hier wäre noch Platz für Sie!

Bitte wenden Sie sich an
P. Wackernagel, Tel. 72617

pastor@marienkirche.de
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Bestattungen aller Art  
Überführung im In- und Ausland 
Erledigung der Formalitäten 
Vorsorge und Beratung 
auf Wunsch Hausbesuche 

Bäckergasse 1a        37083 Göttingen 
 

Tel.: 0551/ 794076  

Wir möchten Sie fachkundig beraten und 
Ihnen im Trauerfall hilfreich zur Seite stehen. 

Anzeigen
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Ihre Spende hilft.  
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

HUMANITÄRE HILFE 
FÜR MOSAMBIK

Fo
to

: P
ic

tu
re
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llia

nc
e

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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Geburtstage ab 75 Jahre

St. Marienkirche Juni 2019

2.6. Marianne Mann
 Gartenstr. 1 75 Jahre
3.6. Johanna Gretenkort
 Groner Landstr. 9 A 84 Jahre
3.6. Gabriele Klenke
 A.-Zammert-Allee 2 76 Jahre
7.6. Christa Braunschweig
 Rosdorfer Weg 38 83 Jahre
7.6. Dorothea Richter
 Klinkerfuesstr. 12 81 Jahre
11.6. Anita Meier
 Brauweg 28 85 Jahre
13.6. Jochen Niese
 Gartenstr. 22 76 Jahre
14.6. Gisela Wettig
 Klinkerfuesstr. 3 85 Jahre
15.6. Robert Orslet
 Neustadt 15 79 Jahre
15.6. Wolfgang Jander
 Brauweg 30 78 Jahre
16.6 Helgard Marcus-Szyslo
 Rosdorfer Weg 1 83 Jahre
16.6. Elfriede Gottlieb
 Goetheallee 17 77 Jahre
20.6. Gerhard Heise
 Schlesierring 11 78 Jahre
22.6. Elisabeth Trebo
 Wiesenstr. 42 93 Jahre
22.6. Gisela Lampe
 Brauweg 28 83 Jahre
24.6. Lydia Diebe
 Brauweg 30 86 Jahre
26.6. Willy Renneberg
 Brauweg 30 95 Jahre
26.6. Barbara Hampf
 Brauweg 30 84 Jahre
27.6. Annemarie Melle
 Brauweg 30 83 Jahre

Wir gratulieren zum  
Geburtstag (ab 75.)

27.6. Gretel Klara Nitschke
 Groner Landstr. 9 76 Jahre
30.6. Rolfdieter Kaufmann
 Wiesenstr. 19 76 Jahre
30.6. Helmut Linne
 Am Kreuze 59 91 Jahre

St. Marienkirche Juli 2019

2.7. Ursula Imke
 Brauweg 28 88 Jahre
2.7. Inge Woitzik
 Cramerstr. 6 90 Jahre
2.7. Christa Mann
 Klinkerfuesstr. 5 84 Jahre
4.7. Lisa Dummer
 Carl-Mahr-Str. 12 79 Jahre
6.7. Ilse Sarfeld
 Brauweg 30 96 Jahre
6.7. Maria Blumrich
 M.-Montessori-Weg 3 89 Jahre
7.7. Hannelore Bürgel
 Brauweg 20 86 Jahre
10.7. Renate Borkmann
 Brauweg 30 82 Jahre
11.7. Gisela Kowalski
 A.-Zammert-Allee 3 85 Jahre
12.7. Monika Heyden
 Klinkerfuesstr. 16 90 Jahre
14.7. Heinz Wedekind
 Brauweg 28 90 Jahre
14.7. Heidelinde Brodkorb
 Schiefer Weg 33 79 Jahre
14.7. Magdalene Otta
 Leinestr. 14 79 Jahre
15.7. Else Avemann
 Brauweg 28 101 Jahre
15.7. Günther Tschiersky
 Rosdorfer Weg 21 77 Jahre
16.7. Valentina Bär
 Petrosilienstr. 2A 80 Jahre
18.7. Margarete Kress
 Rosdorfer Weg 85 87 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Geburtstage ab 75 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeige
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Freude und Trauer

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeigen

                       Frisuren für den schönsten Tag
                       in ihrem Leben!
 Di-Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
 Sa von 8.00 - 14.00 Uhr

 Groner Tor Strasse 29
 Tel. 0551 42874

Seit über 60 Jahren

Tel.: 05 51 / 50 48 30

www.guenther-bestattungshaus.de
Pfalz-Grona-Breite 86     37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit
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„Der LeinebLick GöttinGen“ ist das kosten-
lose Mit teilungs blatt der Ev.-luth. Kirchenge-
meinden St. Marien und Thomas, Göttingen.
Herausgeber: ...Die Kirchenvorstände der 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
St. Marien und Thomas

Redaktion: ....... Sigrid Niemeier, Doris Dep-
pe, Markus Wackernagel

Gestaltung: ......Markus Wackernagel
Auflage: ........... 3.600 Exemplare (St. Marien)
......................... 1.650 Exemplare (Thomas)
......................... insgesamt: 5.250 Exemplare
Verteilung: .......Durch freiwillige Helfer/-

innen an alle Haushalte
Druck: .............Gemeindebriefdruckerei  

Groß Oesingen, Tel. 
05838/990899

Nächste Ausgabe:
August / September 2019

impressum

!! Redaktions schluss

für die nächste Ausgabe:

8. Juli 2019

St. Marienkirche
Der Kirchenvorstand
Stefan Althoff

Gartenstr. 21, Tel. 0151 58784811
Friedrich Wilhelm Braunschweig

Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Dr. Claus Heinrich Gattermann

Reinhäuser Landstr. 14, Tel. 74115
Dr. Anette Gräff

Kreuzbergring 25, Tel. 49248488
Sarah Sabrina Kommer

(Stellv. Vorsitzende)
Siekweg 22, Tel. 6345028

Dr. Thomas Küntzel
Untere Maschstr. 16, Tel. 

Peter Ludowizi
Marienstr. 22, Tel. 38916970

Hartmut Kompart
Meininger Weg 59, Tel. 400-2630

Thomas Raschke
Untere Maschstr. 22, Tel. 5311004

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Leif Wegner
Carl-Mahr-Str. 10, Tel. 28420047

Gemeindekonten
Alle bei der Sparkasse Göttingen
Gemeindearbeit (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28,
Stichwort: „St. Ma rien“
Gemeindebrief IBAN:
DE53 2605 0001 0002 0484 45
Glockensanierung IBAN:
DE94 2605 0001 0002 0503 26

Informationen aus den Gemeinden

Thomaskirche
Der Kirchenvorstand
Thorsten Beckmann

Fuldaweg 4, Tel. 75552
Edith Bornemann

Ilmeweg 15, Tel. 73574
Doris Deppe

(Stellv. Vorsitzende)
Sieberweg 37, Tel. 704662

Gudrun Rufeger
Tel. 7708536

Andrea Schumann
Weserstr. 20, Tel. 2506626

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Nicole Wiesenmüller
Tel. 99734924

Gemeindekonten
Sparkasse Göttingen, (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Stichwort: „Thomaskirche“
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Superintendentur, Calsowstr. 1, 
Superintendent Friedrich Selter, Tel. 
56069, www.kirchenkreis-goettingen.de
Diakonin für Kirchenpädagogik,
Bettina Lattke, Johanniskirchhof 2,
Tel. 7896614
Pastor für Aufgaben der Diakonie,
Thomas Harms, Innere Mission Fried-
land, Tel. 05504 98161
Neue Arbeit Brockensammlung,
Levinstraße 1, Tel. 50673-0
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 
(kostenlos, Tag und Nacht besetzt)
Kinder- und Jugendtelefon, Tel. 
0800/1110333 (Mo-Fr. 15-19 Uhr)
Diakon. Gesellschaft Wohnen und 
Beraten, Ambulante Wohnungslosen-
hilfe, Wiesenstr. 7, Tel. 42300
Diakonieverband Göttingen,
Schillerstr. 21, Tel. 5178150
mit folgenden Abteilungen:
• Bahnhofsmission Göttingen,
Bahnhof Gleis 4/5, Tel. 56190

Einrichtungen „über den Gemeindebereich hinaus“
• Migrationszentrum,
Weender Str. 42, Tel. 55766
• Kir chen  kreis sozial arbeit,
Schillerstr. 21, Tel. 5178111
• Ev. Lebensberatungsstelle,
Schiller str. 21, Tel. 5178120
• Beratungsstelle Sucht und Sucht-
prävention, Schillerstr. 21, Tel. 72051
• Drogenberatungszentrum,
Neustadt 21, Tel. 45033
• Straßensozialarbeit Göttingen,
Tilsiter Str. 2 A, Tel. 517980
Pflegedienste:
• Diakoniestation Göttingen,
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Martin-Luther-Str. 20b, Tel. 999797-0 
(für beide Gemeinden)
Gemeindepflegedienst Mitte/Süd,
Schöneberger Str. 2ab, Tel. 7709770
(für den Bereich St. Marien)
Gemeindepflegedienst West,
Auf dem Hagen 23, Tel. 61643
(für den Bereich Thomas)

ZuGuterLetzt

Zu
guter
Letzt
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St. Marienkirche
Konfirmandenunterricht:
Vorkonfirmanden: die Anmeldung 
läuft: s. S. 15
Angebote für Erwachsene:
Internet und Öffentlichkeitsarbeit: 
Angelika Wegner,
web@marienkirche.de
Zukunftswerkstatt: 
Anette Gräff, Leif 
Wegner
Helferkreis: Zweim-
onatlich auf Einladung, Margarete 
Traphagen
Basarvorbereitung: N.N.
Dienstagabendkreis: Dienstag alle 14 
Tage um 19 Uhr, Fredy Braunschweig, 
Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Seniorenkreis: Mittwoch alle 14 Tage 
15 Uhr, P. Wackernagel
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Montag 17.30 Uhr, Margarete Trapha-
gen, P. Wackernagel
Bücherstube: Cornelia Strauß, Tel. 
7707495 - Geöffnet jeden Mittwoch 
von 17 bis 18 Uhr und zu den Basaren
Urban Gardening: Samstag 14 Uhr 
(nach Absprache) auf dem Bartho-
lomäusfriedhof, Anette Gräff, anette-
graeff@web.de
Helfende Angebote:
Migrationsberatung, Theodoros Sa-
martzis, Letzter Freitag im Monat von 
9 bis 16 Uhr, Tel. 5315076
Anonyme Alkoholiker: jeweils Mitt-
woch 19 Uhr

Demenzhilfe-Gruppe: Dienstag 14.30 
- 17.30 Uhr, Tel. 37073970

Aktiv in den Gemeinden

laden
Wir

ein

Thomaskirche
Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmanden: Mittwoch, 17 
Uhr, Dn. Sweers / in Thomas
Kinder- und Jugendangebote:
Evening / Offener Jugendkeller:
Mittwoch 18 Uhr, Andrea Schumann, 

Gisela Sweers
Kindergruppen: Kirchenmäu-
se (4-6 Jahre), Happy Kids (7-
10 Jahre), Donnerstag 16 Uhr, 
Dn. Sweers

Mädchengruppe: Mittwoch 16.30 
Uhr, Leslie Wulf und Emma Wiesen-
müller
Jungengruppe (ab 13 Jahre): Don-
nerstag 18.30 Uhr, Steffi Clemens
Jugendgruppe: Dritter Mittwoch im 
Monat 18 Uhr, Dn. Sweers
Angebote für Familien:
Eltern-Kindgruppe: Freitag 10 Uhr, 
Dn. Sweers
Angebote für Erwachsene:
Frauengruppen:
Erster Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Dn. Sweers
Zweiter Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Edith Bornemann, Tel. 73574
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Donnerstag 10 Uhr, Evelin Klose, Tel. 
705587
Adventsmarktkreis: Montag 19.30 
Uhr, Dn. Sweers
Seniorenkreis: Zweiter Dienstag im 
Monat 14.30 Uhr, Gerlinde Trümper, 
Tel. 704734
Seniorengymnastik „Spätlese“: 
Montag 10 Uhr, Ilse Weiße-Blanke, 
Tel. 703316
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St. Marienkirche
www.marienkirche.de

Gemeindebüro
Neustadt 21
Sekretärin: Sigrid Niemeier
Tel. 42311, Fax: 541901, Sprechzeiten:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr,
Mittwoch 15-18 Uhr
E-Mail: gemeindebuero@marienkirche.de

Pfarramt
Pastor Markus Wackernagel
Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Prediger an St. Marien
Prof. Dr. Dietz Lange
Insterburger Weg 1, Tel. 75455
E-Mail: dietzclange@online.de

Küster
Rüdiger Klinge, Neustadt 21
Tel. 0152 31768558; AB: 50847720
(Montags nicht im Dienst!)
E-Mail: kuester@marienkirche.de

Kirchenmusiker
Frank Weking,
Okerweg 30, Tel. 73170
E-Mail: kirchenmusik@marienkirche.de

Thomaskirche
www.thomaskirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
An der Thomaskirche 2

Sekretärin: Dagmar Bibelhausen-Rohrig
Tel. 76011, Fax: 76040, Sprechzeiten:

Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr
E-Mail: kg.thomas.goettingen@evlka.de

Pfarramt 
Pastor Markus Wackernagel

Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Diakonin
Gisela Sweers, An der

Thomaskirche 2, Tel. 76012

Küsterin
Vera Ziechmann-Battistini

Himmelsbreite 5, Tel. 76011 oder 7908061
E-Mail: v.ziechmann@gmx.de

Kirchenmusiker
Dr. Ulf Borchers

Tel. 3793729
E-Mail: borchers-u@t-online.de

Kindergartenleitung
Angela Philippent, An der Thomaskirche 1

Tel. 703991, Fax 3077229, E-Mail:
info@kindergarten-thomasgemeinde.de

Kinderkrippe
Angela Philippent, Tel. 20533035

Adressen

Titelbild: gemeindebrief.de.
Foto: epd bild/Schulze


